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An Prandtwein ist vnder diser
  Extr. Zeit verschlissen worden,
als sub

  N
o. Emer Mass

   3     4    13
Den Emer mit Dareinlass-
  ung der 4tn Mas per 8 fl.
  gerechnet, macht zu Gelt fl.     33 44 

31 Preu Tröbern, iede per 4, thuet fl.   124  

515 Mässl [Teig], iedes per 4 kr., thuet fl.     34 20 
6837 37 

[fol. 9r]

Gerbengelt hat sich beym
  Auszöllen befunden fl.     14 35 

Fuessmehl hat sich bey beeden
  Churfürstlichen Mühlen bezaigt 2 Mezen,
  iede per 7 kr. verkhaufft, thuet fl.  14 

Dann trifft der Vaskreuzer vnder diser
  Extr. Zeit 21 fl. 43 kr., dagegen
  der Khueffmaisster 21 Ganze
  neue Viertl gelögt fl.     21 43 

Den 2. Juny A
o. 1698 hat

  zum Churfürstlichen Preuambt
  alhier Felix Helmer von
  Lechprukh vmb ain Halb Virtl
Vas erlögt, id est fl.  40 

    37 12 

Summa aller Einnamb im
2. Extract 1698

           6874 fl. 49 kr.

[fol. 9v]

Ausgaben dagegen
       im 2den Extr.

Andreasen Riessen von Thum-
Ainzig   hausen von Ausbösserung

  5 Hopfenkhürm, ab ieder
  10 kr. bezalt, thuet fl.  50 


